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^ 6 7 .9. Samstag , den 10 . Juli 1897

Z« vermieten :
Eine Wohnung bestehend in 3 — 4 Zim¬

mern nebst Zubehör hat bis Martini zu
vermieten.

Sr . Motz
Wollene Lumpen

werden umgearbeitet u . versandt zu aller An
waschechter Kleiderstoffe, Lodenstoffe , Strick¬
garne u . f . w . unter billigster Berechnung
in der Umarbeitungsfabrik von 16

Albert Böckle, Aale«.
Annahmestelle u . Muster bei Hrn . Adlllll

Waidelich, Wildbad , Hauptstraße 183.

Feines Salatöl,
Kalt geschlagenes Mohnöl

per Liter 90 Abgabe nur von 1 Liter an .
Bei Abnahme von über 10 Liter per Lit . 85 ^I" Rheinischen Taselscns
per Pfd . . . . 25
bei Abnahme über 10 Pfd. per Pfd . 20

^ „ 15 „ » » 1 ^
bei A Zinser , Hauptstr. 84 .-

Vocke's
Politnr-Anfsrischer

von Bocke u . Hiuderer , Heilbronn ,
unübertroffenes Mittel zum Neuauf-
pvlieren von Möbeln . Zahlreich Gut¬
achten und Anerkennungsschreiben von
Fachleuten und Privaten zur Hand ,' /i F>. ^ I . - ,

'l, Fl . 60
Niederlage bei Gustav Hammer,

in Wildbad .

1876 . Ml 088 - 6 l
'
UNN6N

Lsroistein
1376 .

I

^ Niirlielm NiiierLlMöser .
I 'akel^vtränk I . 1triii§68.

H.sr2t.1ic1isr8sitL smxMIsn dsi oliroüiLelisill.
UaZsucLrürrk , Ilisrsn- unä ZlLLSüleiäsu .

Gelteste krunuenuntcriiclimniiK äcs kcmirks Ocrolstsin .
2u staden io allen OslioatsLsen - , Ooleoial- , Material - u. OroAusL-Ossestaktsll.

Haupt- Msäsrla ^s :
Atzuvral-Vertreter : Vnt. Heiuvii, l 'l'or-lkviiu.
Mäsrlü ^s m WilLdüä : widert LrLULS, Lonäitor .

Oie Direktion Oerolstei » , Likel , kkeioprovints .

Fortwährend

frische Malztriiber
in der Rennbachbrauerei .

Plakate :
„ Zimmer zu vermieten " und

„Hier wohnen Kurgäste"
sind stets Vorrätig in der Buchdruckerei von

Beruh . Hosmann .

Calmbach .
Empfehle hiedurch mein reichhaltiges Lager in fertigenHerren- u. LnLlren-.

Koppen , Losen etc.
in verschiedenen Preislagen und Qualitäten ; insbesondere mache auf

sotid gefertigte Arbeitskteiber
aufmerksam und ist cS mein Bestreben meine Kundschaft reell und billig zu bedienen.

. Decker.

Spiegel ,
"
VoHMg -GaTerien

empfiehlt Ir . Wrcrchhotd.

ODmmeiitlialerküse! I" ttastmstä«
empfiehlt bestens Ehr. Psa« .

^
empfiehlt Chk . Blttt.



Weinhandlnng
von

AHr . Kempf
rmpfikhlt ihr großes Lager reingehaltener in -
nnd ausländischer

in allen Preislagen . Faßweise und von
1 Liter ab.

Zur Empfangnahme von Gaben für d >e
der Bezirke Heilbronn , Neckarsulm , Oehriugeu , die entsetzlichen Schaden erlitte »
haben, erklären sich gerne der it.

Wildbad , >en 5 . Juli 1897 .
v . I( rirri88 , Okiierril a . v ., L . La6Lomiü !88är ,
81aä1x >karrvr

v)

m

l/1 nz

ilUH--!!!

8 . ^ 6188 , ^ ilädaä

Neue

Malta -Kartoffel
Neue ägyptische

sowie neue
H

'
ärivKtz

per St . 10 bei größerer Abnahme billiger
empfiehlt Chr . Batt .

Reue Holländer
Uatj68 Häring

find frisch eingetroffen bei
Chr . Brachhold .

Leichte Sommcrjoppen
und Knabenanzüge

empfiehlt Kr . Schulmeister.
Lnorr 's ÜLfereLLao

in Dosen u . Portionen
8ok6n !oli6 '8ek . 8g .l6rüoek6ll
empfiehlt K . Lindenkergev /

Kgl . Hoflieferant .

Königliches Knrthcatcr.
Direklion : Jntendanzrat Peter Liebig .

- Samstag, den 10 . Juli 1897 .
27 . Vorstellung . Dutzend- Karten gültig .

Die beiden Leonorcn
Lustspiel in 4 Akten von Paul Lindau .

Sonntag, den 11 . Juli 1897 .
28 Vorstellung . Dutzend- Karten gültig .

Gastspiel der Frau Lindner -Orban
vom Großherzogl . Hostheater in Weimar .

Dcrs letzte Wort
Theaterstück in 4 Akten von Fr . v . Schönthan

Anfang 7 ' /» Uhr .

Lulami
OöttinAsr
L^ ssrvurst
kranükurtsr Llutveurst

2, bostsrvurot
DstürinAsr bsbsrvurot
2unA6irb1utrvur8t
Oassslsr bsbsrvurot
Ltutt ^urtor vsiss . krs88-Lopk
8vllVV6M8kll88
^ ulstroulrrä «
LaldAuIauäms
b^onsr
DkürillAsr Ploioostvurot
illsttvurot
8osti1tr !6llvur8t
ILlluokvurot
Hisstsrvurst
Orisbourvurot
8ulvsir»tvur8t
ik. aliAskoosttsii 8ostinirsir

Löm§-L3.r1-8tr3.L86 M. 89
ewpüelllt billiKst :

I-aellkwostinksa
!lu888ostmlrvll
8ostiolL6nrvur8t
Hurrauvr 8vstvLitsvinußSll
Lsrlinsr Illutrvurst
OoÜ8Sll-2ullASI1
ktauostüsioost
ksiibronnsrvurot
8tuttAart .6r Halbroulucks
Ovlbvurot
V7 «i38VUISt.
ksrnsr :

2vi «be1 per kkä . 12 kkx.
illalta -ILsrtoüsl
2itroll«ir
OrunAso
Hs .8sIllU88
Oro88S 8s .lrßurAsir L 8t . 6 kkß.
l^sus HärinAS 12 kkß.
3 8aräill «u 10 kkg.
ü . Laos .

kür Hotel dilliKsle kreise .

GnrpfeHLung
meiner garantiert rein gehaltenen

^ 6188 - ^ Ilot ^ tzivtzll
verschiedener Jahrgänge ; ich gebe solche von 20 Liter an zu billigerenPreisen ab und sehe
geneigtem Zuspruch entgegen.

Wit
'
H . Kroßrnann
z. gold. Löwen._

Suppenwürze in Original- Fläschchen von 35 ^ an findet
_ bei Allen , welche auf eine schmackhafte , gesunde Küche >:. Spar¬
samkeit sehen , die größte Anerkennung . Zu haben bei

^Chr. Brachhold.

Lmpfebie mein grosses k ^Aer in

MW" OiKÄrrtzL
von den feinsten und besten Lorten 2U den bilÜASten
kreisen . Hbtzkl LkÄU 88, Oonä !1or .

8

Haupt-Depot der Tcinacher Hirschqnelle
bei Christoph Batt, Hauptstr. 83.

VVvlunuLK8-Mtzl8V6rträAtz
find stets vorrätig in der Buchdruckerei von Beruh . HofmkUN .
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vmpüolilt

nur 8ai80n :

rob von -/A 1 .30 — 2 . — , soldstZsstrallllts Oakös , ill ksillstor NisoOullA su ^ 1 .80 u . 2 bäarir
( üioooluätz u . 6k6Ä0 ! ölarlrsll ^Valäbaur , 8uostarä u. vall Loutsll .

( -k1tz8I1I ' I' 0K !l1tzk k'ialllr Oickorigll , Oarlsbaäor OaköASVllriL u . ^Vobsrs § sig6vcakö.
2 -UvlLHr : V7ürkol- u . ^smustl. kakünaäs . 8eIl1ssA >rLtz LlltztzS llsusstsrkrllts .

Lu ^ l . Artikel von 6ro886 u . LlaoL ^ vll Itonäou :
spall . Olivoii, 8aucoll , Uarwolaäsll , 8suk, Oa/ooll -kkskkor ,

8aräoll6llk )uttor , on ^I . Îsfslsalr .
( -0L86rv1vritz ^ rüed,tv : UölallAö, ksillsolauäoll , LirllSll vtc .

! Osmüss als Lostnon , Lrbssn , OstanapiAllolls . Nixoä -Oiclrlos,
Dowatou , korlsvriokolll , OostssnsullAoll , kuillMsrll , Irükkslll , Oolsaräiusll,

koll. 8Lräs1 !sll , OiobiA8- I? l6i8cdsxtract .
^ 386 ! ockt . Dilllliölltlialsr , Käavaor , Lräutor , KlrnburAor , karmosall

llllä 6ouäa kuiim .
Ikt ^ k ^olölo ^ H881A6 k Vorlaut ölolinöl, Oivor . Olivsllöl , ^VoillossiA ,

krallt . LstraAOllsssiA und ksills Lakslsenks ill Olassr.
V1vvr86 8upptznai ' tiLtz1 11. Lnorr ' 8 8 uppvii 6 iiilri ^ 0 ii .
8üä ^kÜ6lll6 ! krall '- . ? rüasllsll , Lordsaux - küaumoa , kraorkoiZoll , Oit-

rollSll u. Oattolll .
ÜMU .6 I?1i186llOI1 ^V61K0 ! Laäisods , Lordsaux , Orisciliscsts , dtalisniscsts ,

Llossl, kkoia , 8palliscbo u . OllZariscks . — kortvvsill ll . Loott -Ülaäeir ».
( - IirULPAAHvr : voll kol^slldöll ^ irilloll :
kosslor u . Oo . I^actikolAsr KsslillZsll , katsut
ksiiiloll 8tlltt ^art , Oppmavll WärsbllrA , N . NüHer
LItvills , Lsiäsie ^ u . Oo . Keims , Noot u . Odandoll
u. ksllr ^ Koirsl u . Oo . Kporaa ^ . Or^ OtismpaAllsr .

8pir ! tuo8vL u . I/iMvurv :
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^Lsbinkl, ^

katavia ^ .rao , damaioa kam , OoKvsv dsutsoli uacl oedt
krallrösisoii, ^lariroll : koutiilisr O. kriaod a . Oo . , Ou8ois
I^irrös u . Oo . u . koollsss ^ io OoZnao, voll lotirtsrsr i?irma
OrißillalÜasLkoll- u. Kass - Vi^aro . W1ii» lL^ 8 , koll. Oi <jusuro

voll kookiolr , ^ .bsilltdo , Oollvvsr u . Narasdimo .

8ekvar 2väläor koiäslbvorAsist u . kirsvkwassor io
circa °/« u . b/gp,ittzr i? l,

Korlillor-Ootroidoirümmol voll Oilka .

keivkk1a1iA68
OiALrr «L -I ^LA«r

llur Auto , proisvürdiKS § »brilrats
aus doll IiorvorraASlldstoll Uallll -
Iioimsr -, Lrsmsr - uoä kam ^urAsr-

Käusorll stammellä .
vokts

Üavamia Imporltzu ,
amoricalliscirs - , turlr - . russ .- ll . o§pt.

Li§ Lrrsteu u . iL ^ L^ s.
Lrsllll-8piritus, i^acirtiicktöl, Mcktlictitor : I>sürllksrAsr u . Oortmulläor, Fabrikat Ovsrdsolr, la 8trassbllrAor-kor2Sn.

^Vacks -llllädöl-er . Toilette- , koostor - u . ^ aZell -8ciivämmo . ^.Itsr keiäelbssr - ^VUll.

R u a d s ch a «.
Stuttgart, 6 . Juli . Se. Maj. der König

hat in Gemeinschaft mit I . Maj. der Königin
zur Unterstützung der durch die Naturereig¬
nisse der letzten Tage besonders schwer be¬
troffenen Gemeinden des Landes einen Bei¬
trag von 20 .000 ^ verwilligt und diese
Summe der Zeniralleitung des Wohllhätig-
keitsvereinS zur geeigneten Verteilung über¬
wiesen. Zu dem gleichen Zwecke hat gestern
die Börsenversammlung der LandeSprodukten-
börse Stuttgart aus Antrag des Vorsitzenden
Herrn Fritz Kreglinger -Berg die Summe von
1000 aus der Börsenkaffe angewiesen.
— Kammersänger Hromada in Stuttgart
hat behufs seiner teilweisen Entlastung dem
Verwaltungsrat des K . Konservatoriumsfür
Musik den Rücktritt yyn seiner T-äühkeit

als Lehrer am K . Konservatorium erklärt ,
Heilbronn , 7 . Juli. (Nächstenliebe ) . Aus

Nürnberg geht uns folgende Mitteilung zu :
Straßburger , Metzerund NeustadterSchützen,
welche am letzten Samstag in alter schützen-
brüderlicher Freundschaft die gemeinsame Fahrt
zum deutschen Schützenbundesfest nach Nürn¬
berg angetreten haben, sind mit einem Bei¬
spiel vorangegangen , das hiermit allgemein
zur Nacheiferung empfohlen sein mag. Als
der Zug den Bahnhof Heilbronn verlassen
hatte, trat an Stelle des sonst bei Schützen
gewohnten frischen harmlosen JagdhumvrS,
der diesmal durch einige Körbe echten „Neu¬
stadter* während der ganzen Fahrt feucht ge¬
halten wurde , das Gefühl tiefer Trauer über
die unsagbaren und unbeschreiblichen Ver¬
wüstungen der Sintflut, die über dem Land¬

strich Heilbronn-Hall niedrrgegangen ist . Ge¬
rührt von der Not und dem Elend, die an
Stelle erntefreudiger Hoffnungen getreten
sind, wurde für die ihres notdürftigsten Un¬
terhalts beraubte Bevölkerung des heimgesuch¬
ten Landstrichs imEisenbahnwageneineSamm¬
lung veranstaltet, die annähernd 400 ver¬
gab, welche Summe der mürttembergischen
Regierung zur geeigneten Verteilung einge-
sandt wurde .

Okhringen , 6 . Juli. Fürst Hugo zu
Hohenlohe -Oehringen hat zu Gunsten der
Hagelbeschädigten eine vorläufige Summe
von 10 000 gespendet. Der Schaden ,der die Herrschaft selbst betroffen , beträgt
über 100 000 ^

— Die in diesem Jahre auSgehobenen
VolkSjchullehrer und Kandidaten des Volk-;



schulawts werden zur Ableistung ihrer 10 -
wöchigen Uebung auf 17 . Aug . zum Jnfan -
lericregimenl Nr . 120 nach Weingarten cin -
berufen .

— Nach jüngsten Mitteilungen steht
Calw mit seinem Reichtum an Wirt¬
schaften bei den Städten in Schwabe » bis
jetzt obenan . Sogenannte Beisitzer eingerech¬
net zählt Calw 67 Wirtschaften bei einer
Einwohnerzahl von rund 4500 Seelen oder
per Familie 7 Personen gerechnet rund 10
trinkbare Leute inkl . Wirt . Kleiner Irrtum
Vorbehalten .

Rudersberg , 6 . Juli . ( Umgcworfen .)
Vorgestern machte eine Stuttgarter Gesell¬
schaft , etwa 20 Tarnen und Herren einen
Ausflug an den Ebnisee . Von hier aus
wurde ein großer , mit Tannenreis geschmück¬
ter Leiterwagen benützt . Unmittelbar am Fuße
des Welzheimer Waldes scheuten plötzlich die
Pferde an einem herannahenden Dampfmotor -
wagen , was die Folge hatte , daß das Gefährt
umstürzte und sämtliche Insassen in den an
die Landstraße angrenzenden Wassergraben
geworfen wurden . Außer einigen belanglosen
Verletzungen kamen die Ausflügler glücklicher¬
weise mit dem kalten Bade und mit dem
Schrecken davon .

Pforzheim , 5 . Juli . Zum erstenmal
seit 300 Jahren wurde hier die Primizfeicr
eines Pforzheimers , des Neupriesters Karl
Kasper , begangen . Der Andrang seitens der
hiesigen und auswärtigen Katholiken war ein
großartiger . Auch fremde Geistliche beteilig¬
ten sich an der Feier .

Köln , 5 . Juli . Die Mechanische Weberei
von Cosman Cohen in Bocholt bei Wesel ist
gestern vollständig bis auf den Grund
niedrrgebrannt . Ueber 1000 Arbeiter sind
brotlos geworden . Der Schaden beträgt un¬
gefähr 800000

Lemberg , 30 . Juni . ( Eine jüdische
Barbara Ubryk .) Aus Zmigrod , Kreis JaSlo ,
wird folgendes Ereignis gemeldet : In Zmig¬
rod lebte eine junge Jüdin , leidend an ftillem
Wahn . Seit zwei Jahren ist sie spurlos
verschwunden . Niemand wußte , wohin sie
sich gewendet haben könnte und die Bewoh¬
ner von Zmigrod vergaßen ihrer . Unlängst
erhielt jedoch die OrtSgendarmerie ein ge¬
heimes Schreiben , daß die Jüdin sich in dem
Keller des Zmigroder Rabbiners befindet .
Die Gendarmerie unternahm eine Revision
und man fand die Unglückliche in einem total
finsteren , unterirdischen Raume , gänzlich
nackt und dazu so abgemagert , daß sie eher
einem Skelett als einem lebenden Menschen
ähnelte . So lebte die Jüdin bereits volle
zwei Jahre . Der Rabbiner wurde von der
Gendarmerie arretiert . Der Untersuchungs¬
richter ließ ihn nach Protokollaufnahme und
nach 24stündiger Haft wieder frei ; die Akten
aber übersandte er der Staatsanwaltschaft in
JaSlo . Die Untersuchung hat ergeben , daß
die Geisteskranke einer rabdinijchen Abstamm¬
ung angrhörte und deshalb verbietet der
jüdische Ritus , die Kranke in einer Irren¬
anstalt zu internieren . Eine Person aus
dem radbinischen Geschlechte darf nur im
Hause des Rabbiners sterben und deshalb
sperrte man die Unglückliche in den Keller
ein , wo sie von Hunger und Kälte gequält
wurde .

Breslau , 4 . Juli . Ein schwerer Justiz¬
irrtum ist laut Brest . Zig . durch das Ge¬
ständnis eines Sterbenden aufgedeckt worden .

Im Kreis Osterrode — Ostpreußen starb
neulich der Besitzer Schareina , nachdem er
vorher dem Geistlichen gebeichtet hatte , vor
über 20 Jahren an einem Schulmädchen
einen Lustmord begangen zu haben , wegen
dessen der damalige Ortslehrer z » fünfzehn
Jahren Zuchthaus verurteilt worden ist . Der
Unschuldige hat die Strafe ganz verbüßen
müssen .

— Eine mutige Familie Aus Mond¬
see, 2 . Juli , wird berichtet : Gestern Nach¬
mittag unternahm Herr Hugo Stiebitz , Ma¬
ler aus Salzburg , der mit seiner Mutter
hier zum Sommeraufenthalte weilt , eine Fahrt
mit seinem eigenen Segelboote auf den Mond¬
see . Gegen 6 Uhr Abends erhob sich ein
Sturm als Vorbote eines Gewitters mit
solcher Schnelligkeit , daß Herr Stiebitz , der
als ein tüchtiger Segler und Schwimmer
gilt , nur noch das Hauptsegel einziehen konnte .
Das Boot wurde vom Sturme erfaßt und
umgelegt . Herr Stiebitz klammerte sich an
sein Schiff an und wurde dann mit ihm
von den Hohen Wellen in der Mitte des Sees
herumgeschleuden . Die Oberstenqattin Fra »
Selma v . Förster , die von ihrer Villa Capri
ans bemerkte , in welcher Gefahr sich Herr
Stiebitz befand , wagte es , mit ihrem Sohne
Ernst , Zögling einer Militär - Oberrealschule ,
und ihrer Lochte » , Fräulein Hanna , in den
hochgehenden See , dessen Wogen oft über dem
Schiffe zusammenschlugen , hinauszufahren ,
und es gelang der Familie , Herrn Stiebitz
zu retten . Sein Segelboot wurde bei Jnner -
schwand an das Ufer geworfen .

— Ein Rekord in Zwillingen. Wieder
„ K . Z . " aus Vörde bei Hagen unterm 5 .
Juli gemeldet wird , meldete auf dem dortigen
StandeSamie ein Vater da- ihm geborene
vierte Zwillingspaar an .

— Leichtsinn und seine Folgen . Eine
unglaublich leichtsinnige That wird aus Mil¬
denberg im Kreise Tewplin gemeldet : Als
dort am Dienstag die BahnübergangSstellc
ein Zug passierte , warf der Barriorenschließer
ein zehnjähriges Mädchen seinem Vater , dem
Lokomotivführer , zu , damit dieser es auffange I
Der Zug ging aber noch zu schnell , daS
Kind prallte an die Außenwand der Loko¬
motive an und fiel vor die Räder der Ma¬
schine . Dabei wurde dem Kinde ein Bein
abgefahren und es trug auch sonst noch Ver¬
letzungen davon ,

— Die Errungenschaft des „Kleinkalib.
rigen "

. Bei den Schießübungen des 165.
Infanterie - Regiments im Doerpkethal bei
Goslar wurde nach dem „ Hamb . Fremden -
blait " aus einer Entfernung von 1910 m
eine Wegearbeilerin von einem Geschoß durch
den Hals getroffen . Das Bataillon hatte
die üblichen Absperrungsmaßrcgeln , die bis¬
her immer für hinreichend angesehen waren ,
getroffen . Das Geschoß ist glatt durch den
HalS gegangen , ohne glücklicherweise eine
Hauplader zu treffen . Die Verunglückte liegt
schwer , allerdings nicht gerade lebensgefähr¬
lich verletzt , darnieder .

— Schmuggel aus der Lokomotive. In
Lille wurde am 4 . Juli bei der Ankunft
eines Zuges aus Tournay in Belgien die
Lokomotive von der Zollbehörde angehalten
und durchsucht . Es fanden sich auf der
Maschine und dem Tender eine große Menge
Tabak , 100 Kg . Kassie , 10,000 Cigarren
und 10,000 Streichholzdosen . Darauf nahm
die Zollverwaltung die Lokomotive in Be¬

schlag . Maschinist und Heizer sind verhaftet .
Die belgische Regierung bietet einen Vergleich
an , die französischen Behörden scheinen jedoch
nicht sehr bereit zu sein , darauf cinzugehe » ,
da die beiden Angestellten bereits seit ge¬
raumer Zeit Schmuggel trieben . Sie sind
Belgier ; der Maschinist ist etwa 30 , der
Heizer 20 Jahre in Dienst .

— Auflösung eines Polizeieorps . Der
Gemeinderat von Neapel Hai sich veranlaßt
gesehen , daS städtische PslizeicorpS aufzulöfen
und zur Bildung eines vollständig neue »
Korps zu schreiten . Seit Jahren schon herrfchte
in Neapel eine immer sich steigernde Ent¬
rüstung über die 552 Siadlpoliz ' sten , die
fast allesamt mit der Camorra , dem Geheim¬
bund aller Gauner und Verbrecher Neapels ,
unter einer Decke steckten , den friedlichen
Bürger belästigten , die Gauner schützten und
von Jedermann Geld erpreßten . Der Ge¬
meinderat veranlaßte schließlich Erhebungen
über das Treiben der städtischen Polizei . Da
erfuhr man denn , daß von den Polizisten
die allermeisten ihre Laufbahn als Insassen
von Gefängnissen oder Zuchthäusern begonnen
hatten . Fast allen konnte Bestechlichkeit nach¬
gewiesen werden . Gegen die kleinen Gewerbe¬
treibenden , die Marktlcute und die Droschken¬
kutscher hatte die Polizei ein wohlorganistertcS
Abgabensystem eingerichtet , dessen Ertrag aber
natürlich nicht in die Stadtkasse , sondern in
di« Taschen der Polizisten floß . Diese Herren
standen sich bei ihrem System ausgezeichnet .

Pest , 5 . Juli . Aus mehreren Orten
werden Wolkenbrüche mit Hagelschlag ge¬
meldet , welche großen Schaden angerichtet
haben . In SajoSkar Zincz ist der Fluß
aus den Ufern getreten und hat 80 Häuser
und den Bahndamm auf eine Länge von
100 Metern fortgeschwemmt .

— Auch eine Versicherung . In einem
internationalen Salon unterhielt man sich ,
wie der , Figaro " ' berichtet , über Versicher¬
ungen . Ein Abgeordneter erging sich in
längerer Rede über diesen Gegenstand , als
ihn eine reizende Amerikanerin unterbrach :
„ Sagen Sie , was Sie wollen , wir in Amerika
sind Ihnen doch, was Versicherungen angeht ,
um hundert Ellen voraus . " — „ Wie so ? "
— „ Nun ja , wir versichern uns gegen allen
möglichen Dinge . Ich z B . bin gegen Zwil¬
linge versichert ! " — » Gegen Zwillinge ? "

— „ Gewiß , ich habe zweimal Zwillinge ge¬
habt , und jedesmal habe ich 50 000 Franken
von der Gesellschaft erhalten I " — Der Ab¬
geordnete mußte ringestehen , daß wir in
Europa noch nicht so weit sind . Aber zu
seiner Aufklärung fragte er noch : „ Und wie
nennt man diese Art Versicherung ? " —
Die Amerikanerin sah ihn erstaunt an :
„ Aber , natürlich , wie die andere Unfallver¬
sicherung ! "

— Ein seltsames Strafmandat hat ein
Bürger in Siegen erhalten : „ Sie haben
Ihren Hahn durch Unterlassung der Abhalt¬
ung vom Krähen in ungebührlicher Weise
ruhcstörenden Lärm verursachen lassen . Es
wird deshalb gegen Sie auf Grund des §
360 Nr . 11 des Strafges . tzbuches eine bei
der Stadtkasse zu entrichtende Strafe von
drei Mark festgesetzt .

. -. (Vor der Treibjagd . ) Förster : „ . . .
Dann mache ich die Herren aufmerksam ;
Was vorne läuft , ist gewöhnlich der Hase
— der Hund kommt hinten nach . . . Heute
schießen wir ausnahmslos Hasen ! "
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